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SCHREIBEN VON [JOHANN CHRISTOPH] BURTZ VON SEETHAL AN ABBE BEAT
JAKOB [ANTON] ZURLAUBEN, FREIHERR VON THURN UND GE-
STELENBURG, ZUG

"Mit betriebt undt Schmerzens Vollem Herzen soll ich Eüwre Hochwürden

. . . ohnberichtet nit lassen , wie das Gott der Allmächtig nach seinem

ohnerforschlichen Willen Gnädig undt Miltvätterlich Meine Hausfrauw

Maria Anna Burzin Von Seethall , gebohrne Leüthin den 14 . Martii

Abendts zwischen 8 undt 9 Uhr mit allen Hl . Sacramenten wohl Versehen,

undt in Willen Gottes ganz ergeben von dem Zeitlich undt Müehsamb zer-

gänglichen leben , hoffendtlich zu dem ewigen abzufordern belieben wol¬

len , gleichwie nun der so ohnverhoffte Todtfall Nach 6 tägiger Unpäss¬

lichkeit mir undt den Meinigen sehr zu herzen tringet , Mein Hochge¬

ehrter Herr Vetter aber als der Nägste Anverwandte ohnzweiflich theill

daran Nemmen wirdt , als ersueche denselben gehorsambst deren abgeleib¬

ten Seel in Seinem Hl . Messopfer Eingedenckh zu sein , undt dan mit ge-

legenheith ein solches nach ahngebohrner Milter dexteritet den Meini¬

gen , undt Samentlicher Hochfreyherrl . Familien so zu insinuieren , da¬

mit das leid nit Vergrösseret , sondern mit gedult zu grösserer Ehr

Gottes aufgenommen werden möchte , ich weiss mich Schier nit zu erho¬

len , wirdt iedanach auch Schreiben abgehen lassen . Jezt ist es mir

Schier nit möglich ” .

Original , Siegel flachgedrückt - AH 93 , 217 - 218 - Blatt 218 r  leer
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